
Die Förderung der Lernkompetenz am Ulricianum 
 

 

Die Förderung der Lernkompetenz am Ulricianum lässt sich in einem einfachen Schema fol-

gendermaßen darstellen: 

 
 

        Schüleraktivität                 Formaler Rahmen 

 
 

4. Selbstständige Anwendung 

und Auswahl der Methoden im 

Unterrichtsprozess 

 

  

 

 

 

 

 

 

3. Zunehmende Komplexität bei der Anwen-

dung der Methoden im fachspezifischen Kon-

text 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Anwendung der eingeführten Methoden in „Vertiefungsfä-

chern“ 

 

  

 

 

 

 

  

                                                                                                                      
  

 

  

 

1. Einführung der Methoden findet lehrgangsartig in den „Leitfächern“ statt 

 

Absprachen in den Klassen- 

teams, unterstützt durch 

das „Kooperationspapier“. 

Zunehmende Selbst-

ständigkeit in Anwen-

dung und Auswahl der 

Methoden 

Verortung der Methoden in 

den schulinternen Curricu-

la, Verzahnung Methoden – 

Inhalt. 

Festgelegt in den schulinternen 

Curricula und im Konzept „Förde-

rung der Lernkompetenz“. 

Selbstevaluation (mo-

deriert durch die Lehr-

kräfte) zur Feststellung 

des derzeitigen Standes 

der Lernkompetenz 

Beherrschung der 

Lern- und Arbeits-

techniken 

Seminarfach/Facharbeit  
Projektarbeit 

Arbeit und Präsentati-

on im Selbstlernzent-

rum 


